
Übersicht der Verdingungsunterlagen 

Zur Ausschreibung mit der Vergabe-Nr. 0845-18-2024 

Vergabeunterlagen 
 Optional 

Anschreiben:  

1.0_Anschreiben Bieter  

1.1_PQ_Hinweisblatt_für_Bieter  

1.2_Wichtige Hinweise für Bieter  

1.3_Hinweise elektronische Angebotsabgabe  

1.4_Videoanleitung-Angebotsabgabe  

1.5_Information DSGVO  

1.6_Formblatt VHB216  

Leistungsbeschreibung:  

2.0_Leistungsverzeichnis in PDF-Format 2.1_Leistungsverzeichnis in GAEB D.X83 Format 

2.2_Anlagen Leistungsverzeichnis   

Vom Bieter auszufüllen:  

2.0_Leistungsverzeichnis in PDF-Format  

3.0_Angebotsschreiben  

3.1_Erklärung 1_AentG 2025 (Tarifverträge)  

3.2_Erklärung 3_Mindestentgelt 2025   

3.3_(VHB124)_Eigenerklärung zur Eignung 
 

Ggfls. Nachforderung von Nachweisen: 
(siehe Formblatt 1.6_VHB216) 

3.4_Eigenerklärung zu Russland Sanktion 3.7_Formblatt 233 – Verzeichnis Nachunternehmer 

3.5_Eigenerklärung – Informationen zum Bieter 3.8_Formblatt 234 – Erklärung Bietergemeinschaft 

3.6_Eigenerklärung_ Eigenerklärung IAO 
Übereinkommen u. illegale Beschäftigung 

3.9_Formblatt 235 – Kapazitäten anderer  
                                      Unternehmer 

 3.10_Formblatt 236 – Verpflichtungserklärung  
                              Drittunternehmen 

3.11_Formblatt 221/222/223 Preisaufklärung  

3.12_Referenzliste (gesondert einzureichen)  

Vertragsbedingungen:  

4.0_Allgemeine Angebots- und besondere 
Vertragsbedingungen 

 

  

  

Sonstige:  

6.0_Rechtsbehelfsbelehrung Eu-weite Verfahren  

6.1_Merkblatt_LTTG_zur Bieterinformation  

6.2_Hinweis zur Eigenerklärung zur Eignung und 
Angaben bei 
Nachunternehmereinsatz/Eignungsleihe 

 

6.3_Übersicht Verdingungsunterlagen  

  

 

Unbedingt beachten: 

Zum Nachweis der Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit hat der Bieter mindestens zwei 

Referenzprojekte über vergleichbare Leistungen einzureichen, die in den  letzten 5 Jahren erfolgreich 



abgeschlossen und betriebsfertig übergeben wurden (Stichtag ist der Tag der Schlusstermin für die 

Angebotsabgabe). 

Die Referenzen gelten als vergleichbar, wenn sie folgende Mindestanforderungen erfüllen: 

1. Leistungsumfang und Bauart: 

Gegenstand des Referenzauftrags war die Lieferung und Montage von Innentüren als 

Holzrahmentüren mit Glasanteil (Die Lieferung und Montage von Holzrahmentüren mit 

Glasfüllung sollte Bestandteil der Referenzen sein, muss aber nur einen Teil des Auftrags 

darstellen) und nachgewiesenen Brandschutzanforderungen T30. 

2. Projektkontext: 

Die Leistungen wurden im Zuge eines Neubaus oder einer umfassenden Sanierung eines 

Gebäudes mit erhöhten Nutzungs- und Sicherheitsanforderungen erbracht (z. B. Schulen, 

Kitas, Verwaltungsgebäude, Krankenhäuser, Hotels oder vergleichbare 

öffentliche/gewerbliche Bauten). Eine Beschränkung auf Schulbauten erfolgt nicht. 

3. Mindestgröße/Auftragsvolumen:  

o Das Referenzprojekt von umfasste die Lieferung und Montage mindestens 100 

Türen vergleichbarer Bauart (Holzelemente) Brandschutztüren der oben genannten 

Bauart. 

 

Form der Einreichung: 

Die Referenzen sind in Form einer lückenlosen Liste einzureichen. Die Liste muss zwingend folgende 

Angaben enthalten: 

• Name und Anschrift des Auftraggebers (öffentlich oder privat) 

• Bezeichnung des Bauvorhabens und Ausführungsort 

• Kurze Beschreibung des Leistungsumfangs (Bestätigung der Merkmale: Holztüren, 

Holzrahmentüren mit Glasfüllung und Brandschutzanforderung) 

• Ausführungszeitraum (Monat/Jahr von – bis) 

• Netto-Auftragssumme des Vertrages 

• Benennung eines für die Prüfung der Referenz zuständigen Ansprechpartners beim 

Auftraggeber inklusive aktueller Telefonnummer und/oder E-Mail-Adresse. 

Hinweis: Unvollständige Referenzlisten oder Referenzen, bei denen kein 

Ansprechpartner zur Überprüfung benannt ist, können zum Ausschluss des Angebots 

führen. 

 

 


